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Anlage 2 
 

Kontaktflächendruck 
 
Antragsvoraussetzung ist ein Kontaktflächendruck luftbereifter Räder nach der Maßnahme bzw. 
Technikanschaffung mindestens der Stufe 3 (siehe Tabelle 1) bzw. höher oder Kettenantriebe.  

 
Tabelle 1: Mittlere Kontaktflächendruckwerte für feuchtes und nasses Moor 

 
Stufe Kontaktflächendruck 

1 sehr gering < 15 kPa < 0,153 kg/cm2 

2 gering 15 bis 40 kPa 0,153 bis 0, 408 kg/cm2 

3 mittel >40 bis 60 kPa >0,408 bis 0,612 kg/cm2 

4 hoch > 60 kPa >0,612 kg/cm2 

 
 
Hilfen zur Ermittlung des Kontaktflächendrucks: 
 
Der Kontaktflächendruck gilt für Antriebsfahrzeuge und Anhänger inklusive Lasten. Dieser lässt sich aus 
der Radlast und der Reifenaufstandsfläche ermitteln. 
 
Siehe auch Link zu Achsenlastrechner auf dieser Seite: 
https://lfu.brandenburg.de/cms/detail.php/bb1.c.427149.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bodendruckrechner und Kontaktflächendruck: https://www.terranimo.world/CH/expert/Default.aspx 
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